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Brexit und seine Auswirkungen auf die in München lebenden Briten

Der Stadtrat möge beschließen:

Die Stadt München prüft, ob es möglich ist, auch nach dem 29.03.2019 Briten die 
rechtzeitig beantragte doppelte Staatsbürgerschaft zu erteilen.

Begründung:

Im Augenblick beantragen viele Briten die deutsche Staatsbürgerschaft, um ihre 
europäischen Rechte zu sichern. Die Möglichkeit der doppelten Staatsbürgerschaft endet 
mit dem offiziellen Austritt von Großbritannien aus der Europäischen Union zum 
29.03.2019. Nachdem die Bearbeitungs- bzw. Wartezeiten sowohl im KVR als auch bei 
der MVHS (benötigter Deutschtest) sehr lange sind, stellt sich die Frage, wie mit 
Beantragungen der deutschen Staatsbürgerschaft umgegangen wird, die zwar vor dem 
29.03.2019 vollständig abgegeben wurden, aber nicht mehr rechtzeitig bearbeitet werden 
konnten. Die langen Bearbeitungszeiten (inklusive Deutschtest über ein Jahr) können nicht
zu Lasten der in München ansässigen Briten gehen. 
Verschärfend kommt hinzu, dass viele der in Deutschland lebenden Briten ihr Wahlrecht in
ihrem Heimatland verloren haben.

Außerdem soll im KVR überprüft werden, ob das bisherige Verfahren verschlankt werden 
kann, damit sich die Bearbeitungszeiten verkürzen.

Die Ergebnisse der Prüfung sollen den in München lebenden Briten mitgeteilt werden.
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